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Kooperation mit dem Verein Zukunftsorientierte Zerspanung 

An der Zukunft drehen 

 

Prüfstand statt PowerPoint: Zusammen mit dem Verein Zukunftsorientierte 

Zerspanung bringt der Verband der Deutschen Drehteile-Industrie span(n)ende 

Theorien in die wissenschaftliche Praxis. 

 

Bleifreie Metalle, CO2-Bilanz, Bearbeitung additiv gefertigter Teile – die Herausforderungen 

für die zerspanenden Unternehmen reißen nicht ab. Um seine Mitglieder nicht nur mit 

Vorträgen theoretisch darauf vorzubereiten, kooperiert der Verband der Deutschen Drehteile-

Industrie mit dem Verein Zukunftsorientierte Zerspanung (ZOZ). „Der ZOZ ist sehr gut 

vernetzt und kann somit Themen von morgen schon heute in der Praxis erforschen“, erklärt 

Hermann Rumpel, Vorsitzender des Verbands der Deutschen Drehteile-Industrie.  

Der ZOZ mit Sitz in Stuttgart bringt bundesweit Hochschulen, Forschungseinrichtungen, 

Wirtschaftsorganisationen und Unternehmen zusammen und schafft damit eine ideale Basis, 

um mögliche Produktions- und Zerspanungsprobleme ganzheitlich zu betrachten und zu 

lösen. Immer im Fokus: die effiziente und nachhaltige Nutzung von Energie und den 

gegebenen Ressourcen. 

 

Probleme aus der Praxis für die Wissenschaft 

Für den ZOZ bedeutet die Zusammenarbeit, einen Partner zu haben, der im zerspanenden 

Alltagsgeschäft zuhause ist. „Hier erfahren wir, welche Themen in Zukunft relevant sein 

werden und können entsprechende Studien forcieren“, sagt Dr.-Ing. Rocco Eisseler, 

Geschäftsführer des Vereins Zukunftsorientierte Zerspanung. Der ZOZ und der 

Drehteileverband bilden einen gemeinsamen technischen Ausschuss, der mehrmals im Jahr 

tagen wird, um relevante Themenimpulse von den Mitgliedern des Drehteileverbands 

aufzunehmen und in die Forschung weiterzutragen. 
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Meta-Title: ZOZ und Drehteileverband kooperieren 

 

Meta-Description: Schwierige Zerspanungsaufgaben vorhersehen und proaktiv lösen. Welche das 

sein werden, weiß der Verband der Deutschen Drehteile-Industrie. Für das methodische Vorgehen 

sorgt der Verein Zukunftsorientierte Zerspanung (ZOZ). Beide arbeiten partnerschaftlich zusammen, 

um neue Themen zu detektieren und zu erforschen.  

 

Keywords: Verein Zukunftsorientierte Zerspanung; Verband der Deutschen Drehteile-Industrie; 

Kooperation 

 

 

Bildunterschrift: 

 
Bild 1: Forschungsthemen aus der Praxis: Der Verband der Deutschen Drehteile-Industrie kooperiert 
mit dem Verein Zukunftsorientierte Zerspanung.  
 

 
Bild 2: Hermann Rumpel, Vorsitzender des Verbands der Deutschen Drehteile-Industrie. 
 
Bildnachweis: Verband der Deutschen Drehteile-Industrie 
 

Die hochaufgelösten Bilder finden Sie hier zum Download.  
  

https://newcloud.a1kommunikation.de/index.php/s/M10kRrd2gWOCJfY
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Kontakt:  
Verband der Deutschen Drehteile-Industrie 
im Fachverband Metallwaren- und verwandte Industrien (FMI) e.V. 
Leostraße 22 
40545 Düsseldorf 
Telefon (0211) 57 73 91 – 0 
Telefax (0211) 57 73 91 – 20 
info@drehteileverband.de 
www.drehteileverband.de 
 
Ansprechpartner: 
Werner Liebmann 
Geschäftsführung 
liebmann@fmi.de 
 
Bitte schicken Sie ein Belegexemplar an unsere Agentur:  
a1kommunikation Schweizer GmbH 
Frau Kirsten Ludwig 
Projektmanagement 
Oberdorfstraße 31 A 
70794 Filderstadt 
Tel. 0711 9454161-20 
klu@a1kommunikation.de 
www.a1kommunikation.de 
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